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Für mich ist meine Großmutter das Vorbild für mein Engagement. 

In ihrem Sinne möchte auch ich handeln und ihr Wirken in unserer Zeit fortführen. 
Es ist aus meiner Sicht ein Armutszeugnis für unsere wohlhabende Gesellschaft, 
dass alte Menschen in Not leben müssen. Es ist beschämend, dass in dieser 
„aufgeklärten“ Zeit Armut, Gewalt im Alter und Demenz überhaupt existieren. 

Diesen Notstand möchte ich versuchen zu mildern und meine Aufmerksamkeit denen 
widmen, die keine Stimme haben.

Martina Schildhauer



Alwine
Alwine Auguste Johanne Brand, geb. Burkamp 
war meine Großmutter. 

Sie wurde 1894 in Pottenhausen bei Lage 
geboren und ist 1971 in Detmold verstorben.



Altersarmut
Altersarmut liegt vor, wenn Renten oder Pensionen im Ruhestand nicht 
ausreichen, den Lebensunterhalt selbst zu sichern. Die Zahl der über 65-Jährigen 
in Deutschland, die auf staatliche Hilfe angewiesen sind, wächst – viele Betroffene 
bleiben jedoch unerfasst, weil sie keine Unterstützung beantragen.

Gewalt im Alter
Gewalt ist ein allgegenwärtiges menschliches Phänomen, das in allen Bereichen des 
Zusammenlebens vorkommt. Besonders erschütternd wirkt sie, wenn sie sich gegen 
besonders schutzbedürftige Gruppen wie Alte, Kranke, Behinderte oder Kinder richtet.

Demenz
Demenz bezeichnet verschiedene Erkrankungen, bei denen die geistige 
Leistungsfähigkeit abnimmt, vor allem im höheren Alter. In Deutschland betrifft sie 
rund 1,5 Millionen Menschen und stellt Angehörige sowie die Gesellschaft vor große 
Herausforderungen in der würdevollen Begleitung.

Schwerpunkte der Stiftung



Höhepunkte der vergangenen Jahre
Unser Engagement, das Lebensfreude, Sicherheit und Teilhabe im Alter stärkt.



•	 Beratung und Hilfe 
•	 „Kaffeklatsch fer umme“ 
•	 Ü60 Parties 
•	 Tagesausflüge 
•	 „Treffpunkt – Raus aus der Einsamkeit“ 
•	 Vortragsveranstaltungen 
•	 „Telefonieren von Ohr zu Ohr“

•	 Filmfest für Generationen 
•	 „Woinemer Woinachtsradio“ 
•	 alwine Advents-Päckchen 
•	 alwine Weihnachts-Taxi 
•	 alwine Herzerns-Briefe 
•	 alwine Boutique 
•	 alwine Yoga

Projekte gegen Einsamkeit



Filmfest für Generationen
Unterhaltsam, nachdenklich und anregend nähern 
sich die Besucher in Kinobestsellern und in fünf 
Kurzfilmen dem Thema „in Würde altern” 



Weinheimer Woinachtsradio
Eine Aktion gegen die Einsamkeit für die von  der Isolation 
besonders betroffenen älteren Weinheimer:innen 
in der Vorweihnachtszeit ins Leben zu rufen.



Weihnachts-Taxi
Um zu ermöglichen, Wege risikofrei und 
selbstbestimmt zurückzulegen, hat die 
alwine Stiftung Taxi-Gutscheine an 
hilfebedürftige Senioren ausgegeben.



Demenzbegleitung
Demenzbetreuung an der GRN-
Klinik Weinheim. Die alwine-Stiftung 
unterstützt den stetigen Ausbau der 
Betreuung durch  Finanzierungen.



alwine Winter-Sonderfonds
Jährliche erfolgreiche Direkthilfe durch 
Gutscheinaktionen in den Wintermonaten für 
bedürftige Senior:innen über jeweils 50.000 Euro.



Mobile Seniorentafel
Die mobile Seniorentafel bietet älteren Menschen 
in Weinheim eine Alternative zu klassischen 
Lebensmittelausgaben.



Mobile Tierambulanz
Die mobile Seniorentafel, die Tiertafel und eine 
mobile Tierambulanz vereinen sich über die 
Wintermonate, um Menschen und Tieren in Not 
gleichzeitig zu helfen.



Schutzwohnungen
Die Umsetzung der zweiten Wohnung 
unterstreicht das Engagement der Stiftung, 
nachhaltig auf das wachsende Problem der 
Altersgewalt zu reagieren.

Video-Podcast 
Ein Beitrag zum Thema 
Schutzwohnungen.
Auf Youtube ansehen.



Die heutige alwine STIFTUNG IN WÜRDE ALTERN gGmbH wurde 
von mir 2009 als Stiftungsinitiative Altersarmut ins Leben gerufen. 
Angetrieben wurde ich dabei durch den Missstand der Altersarmut 
in Deutschland und den damit verbundenen Problemen für die 
älter werdende Gesellschaft. Meine Stiftung steht inzwischen für die 
Themen Altersarmut, Gewalt im Alter und Demenz. 

Mein Wunsch ist es, direkt und zielgenau den Menschen zu helfen, 
denen durch Lücken im System keine gezielte Hilfe zukommt.

Arm, alt und allein darf kein Dreiklang für Ausgrenzung 
benachteiligter Bürgerinnen und Bürger sein. Das Kümmern und 
Helfen gehört ebenso zu den Zielen meiner Stiftung, wie Anstöße 
für einen öffentlichen Diskurs zu geben. Ganz im Sinne meiner 
Großmutter Alwine. 

2019 wurde das Engagement von Martina Schildhauer mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande durch den Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier gewürdigt. Die Überreichung, durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Weinheim Manuel Just, fand auf 
Grund der Pandemie im Herbst 2020 statt.

Martina Schildhauer



Falls auch Sie helfen wollen:

alwine - STIFTUNG IN WÜRDE ALTERN gGmbH

Unsere Kontoverbindung:
IBAN: DE 26 6709 2300 0034 010650
BIC:    GENODE61WNM
Volksbank Kurpfalz

Verwendungszweck: 
Altersarmut, Gewalt im Alter 
oder Demenz

Eine steuerlich verwendbare Spenden-
bescheinigung wird Ihnen übersandt.

Tel: 06201 49 47 275 
kontakt@alwine-stiftung.de
www.alwine-stiftung.de

Marktplatz 18
69469 Weinheim

alwine - Stiftung in Würde altern gGmbH


